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Sitzung der Gemeindevertretuns am 22.Febr.
in der schultheiß-Klause Kaköh]. Anwesend: @
über 30 zuhörer, darunter P.Braune ("Kieler Nachrichtenr'). Ebenfalls die
Herren Nehling und Hegert vom Amt Lüt ienburg-Land, Ingenieur Hinz.

In aler EfMlleIESggElgI(& zu Beginn der Sitzung wurden Fragen nach den Äustau
aler sträße Belvedere und zur Abrassersatzung gestellt, die auf der Sitzung der
Gemelnalevertretung später erst behandelt \rerden soflten. Nach der Geneindeord-
nung ist es nicht nöglich, später t{ortbeiträge der zuhörer zuzulassen' Das An-
gebot, nach Ende der Sitzung !,,eitere Fragen zu beantt/olten, wurde nur noch von
einigen Belvedere-Anliegern wahrgenomnen.

Die Tagesoidnung umfaßte eine Reihe von 9 satzungsanpassungen an das Daten-
schutzgesetz des l-andes. Eine reine Formsache, die denn auch schnell als 'Ab-
stinmunqsharathon' über die Bühne ging.

l-ange aliskutiert wurde der Ausbau der Straße Belvedere in Sehlendorfr vrobei die
cDu:vertreter innter wieder aur @ verwie-
sen, die es der ceneinde erhöglicht, beim Ausbau von Straßen Änliegerbeiträge
zu erheben,
Schon alas Er:gebnis aler fngenieur-Ausschreibung hatte für eine Überraschung ge-
sorgt, da der Ausbau der 228m langen Straße in 4n Breite vorqesehen wurde (ur-
sprünglich war die eemeinde von 3n ausgegangen). Tngenieur Hinz begründete dies
nit alen erhöhten Verkehrsaufkonnen durch Pensionen, es müßten sonst viele Aus-
$/eichstellen gebaut werden, die auch immer wieder die Bankette beschädigen wür-
den, Das Ergebnis der Ausschreibung von "95--495-5-8--D!! konnte eigentlich nicht
verwundern. schon 1984 tei der Aufstellung des Bebauungsplans Nr.9 mit sieben
crunalstücken war der Straßenausbau nit 55.ooo DM nit vorgesehen ger.resen. Leider
irurde dieser Plan bis heute nicht verrirklicht, die crundstücke gehören heute
einer Erbengeneinschaft.
In Auqust 1992 h,ar ein Voranschlag für 3n Breite von 83.000 DM ausgegangen. So
yrar man sich darin einlg, daß das obige Angebot der Fa, Asphaltmischwerk Eutin
besonders günstig sei, Auf einer Einwohnerversanmlung der Anlieger am 15.3.92
in trPackhusn war vom Bürgermeister eine Anlieqerbeteiliqunq von 2000 DM pro
Grundstück genannt worden, die Beteiligten hatten sich unter diesen Vorausset-
zungen hehrheitlich für den Ausbau ausgesprochen.
So sagte Bürgermeister Hans-Peter Ehnke zu, daß dieser Betrag auch jetzt noch
gelten sofle, den Rest würde die Geneinde übernehmen, Da in den letzten Jahren
in Vernögenshaushaft (einschf.1994) 147.000 DU anoespart worden seien, sei die
Finanz lerunq di eser ]i{aßnahme auch LqlLElgqfelq:
SPD-Fraktionsvorsitzender Erhard Lühr rneinte., es sei auch iIIl fnteresse des
Fremdenverkehrs Zeit, daß diese Straße nun endlich ausgebailt würde. Die dann K
folgende Abstinrnung ergab @nit 20OO DM-Be- F
teiiigung der Anli;ger; dimr stinme. i:
z\reites 'Reizthema' war natürlicb di e 

. 
cebührensatzunq zur Abwa sserbese i t igung ,die beraten wurde. Hier hatten sich die Fakten schon auf diversen VeiänEtäFtun-

gen (wasser- und wegeausschuß, WcB-Versamnfung, cDU-Stanmti sch ) herumgesprochen,
so daß es vor aflen urn Begriffsklä.ungen und cerichtsentscheidungen ging.

Weil die ceneinde eine neue Satzunq erstellen ltruß, hat sich diese an alen aler-
zeit gljltiqen Gerichtsentscheidungen zu orientieren. Diese sehen eine Berech-
nung der Anschfußbeiträqe näaF-däF=runalstücksqröße vor, \robei inner:örtlich( I )
elqL die bebaubaren Grundstücke mit herangezogen rrerden rnüssen!
Das führt doch inmer wieder zu Iritationen. A1s Außenbereich oaler außerört-
lich werden alle crundstücke gerechnet. die @
als bebaubare Eläche ausgewiesen werden. A11e Anlieger inl Außenbereich am Rande
der an zusch 1i eßenden Ortscbaften oder zrrischen diesen Dör_fern werden anders ver-
anlagt: Bei ihnen zählt Br_-diC__bebe!.8_-Elä.ghC, die nlit s nralsenonmen

die Berechnungsgrundlage bildet:
10 DM.
ezielt

Herrn Heqert die qenauen zahlen für Ihren 'Fall'!)
Bürgerneister Ehnke stellte noch einnal ausführlich die Berechnungsgrundlagen
für Anschtußbeiträge und Verbrauchsgebühren dar. Er hob alrch die -99!gi-liSg!g-
der Ge4e.!!4q (ca.228) an den Hausanschlußkostelt hervor. Allerdings belaste de-
iän -r,rrurrzi".unq aen m":FiE-rs. -r-.-*.. c*r.,e i rxieanteiie wurden ctie-cebühren tanqe

Beispiel: Ein Ha\is von 1Ox9 Metern (also 9oqnx5) hat 45OnaI knapp
also 45OO DM Anschlußbeitrag zu zahlen. (Unser Rat: Um a11en z.T.



Zeit erheblich belasten. Er verlries in .iiesen ZDsannenhang auf das schtechte
Be;s!,iei (l.r ira E s erver.rrr.E ünE , wo heuie nocit vor a!ren rjie an Äniaritj ertL:rr.arttie
nen Schulden über den Wasserpreis fin.rnziert !,rerden.
Seine Rechnung ergab bei 4€,9,f67 qn anrechenbarer G.dndstücksflache
dratmeterpreis von q,90 DI',I (auf der Einwohnerversammfung an 21.9.93

einen Oua-

waren 10 oll von ihm qenanr.t wor.len).
Die Zahlen für den Kubikneterpreis ergeben 6,31 DM. Legt rnan (wie z.B, in aler
Gerneinde Probsteierhagen praktiziert) eine crunaiqebühr von 1O DM honattich zu-
grunde, ernäßigt sich der Preis auf s,so oll nro oln.5ä§ sefl so eurger ister
Ehmke, angesichts der sonstigen preise bei Neubauten (preetz-Lanat spricht von
14 Dl4) und des Lütjenburqer Preises von knapp 5 Dt'l zwar hoch und eine Belastung
für den Bürger, aber viel günstiger: afs von al1en Beteiligten erv,/artet.

Slreitpunkt nit der CDU \rar vor aflen der Berechnunqsnaßstab Grunatstücksgröße .
Hter konnte der Bürgerneister nur immer wieder auf das gü1tiqe cerichtsurteil
ver\deiseh (von einen neuen Urteif in Dezenber liegt die Beqründung noch nicht
vor!)- Eine Berechnung nach Ein\dohnetzahl oder Wohnftäche sei veränalerbar, im
Gegensatz zur ein für a1le MaI feststehenalen Grundstücksgröße , Auch eine Misch-
kalkulation aus rirehreren Konponenten sei nicht zu1ässig. Ebenso nicht die von
der WGB befürworteten Mindestbeiträge (8000 DM) oder Höchstbeiträge (12000 DM)-
A_lle nocl so qL,! qFmeinten A nde runqsvorsch I ä qe sind also nicht pr;ktikabet. trm
aber noch auf eine evtl. Modifizieruntaes Geri cEEE uiEEI r s GlnS jmnen
und der neu geq,ählten cemeindevertretung nichts vorrdegzunehlnen, so1le der end-gültige Beschluß erst später gefaßt we.den.
Die statistische Verteilung der Grundstücksgrößen sieht so aus:

Grundstücksqröße bis
500 qn

1 .000 qn
1 ,500 qm
2.000 qm E8!6

Über 5000 qn liegen dann no.h 4:, etwa 15 Fatte idarlrnier d.rch.tie cenein.te
selbst, Schule, so\,ie die Land\"ri rtscha ftskamne r I .
Pür Härtefalle init qroßen innerörtlichen rlachen (vor. atle L.in.lrri rte in äaköh1
und Nessendorf) sei eine Stundunqsvere i nba runq vorgesehen, die die Zahtung erst
bei der Realisierung des torteiLs, balLen zu .lürfen, vorsehe. Aber auch bei ei-
nem Einfamiltienhäus irit einen relativ gr:oßer (nit einen weiteren Haus bebauba-
ren) Grundstück müsse eine solche StundLrngsnöglichkeit geschaffen werden.

Fur die tlDq erklärte Eckhar.l Regier, daß seine Fraktion einer Satzunq nichr zu-
stimmen werde, wenn die bebaubare F1äche initoezählt würije, Dann sotte inan tie-
ber die bebauten Flächen r,lehr belasten.
Blirgerneister Hans-Peter Ehmke verwies darauf, .iaß seiner Mein\rng nach die
crundstücksgröße der gerechteste l.{aßstab se , Härten und Ungerechtigkeiten !.,ä-
ren bei jeder Berechnungsart zu erwarten, bei dieser noch an qeringsten. Und:
-Le!C _4!-gS-!!ltS, olr SockelbetIag, Höchstbetrag, Herausnahnre der unbebanten Flä-
chen bringe eine Belastunq der kleinen Flachen.
Sein Fazit: rleber f lii dlE tqäiEe arrn-noare arEchl'ri3bertri.re uno

nur für einen TeiI unannehnbare AnschlLßLeiträge.
Ob die t)er.eits vor fast 2o Jahr.en ancjes.t,tosseJreI U;üser in Bt ekendor f-t{i tte
.lur'1-h Nachveranla.Jurig 7r, rje. üosten.1..r Driri:kini.iieitunJ f,€i aieeTogEn ;er,iie.
können, Ujrd juriitisch gepriift. Es .llirfte in jF.ieri Fali die cerichi:e treschäf-
L-n. . sl-., J - ,.t. .,, f t.

Gehäßige Steu€Bchtange
5lerrlrr:ih.r:r lr.!r.:Dd- D i!t. Dl,I
:l!2 :i!5 Siiä.!.eEnl
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Aus unserer Gemernde
Die Str.aße "In t'linkel" in Sehlerdorf i,ird saniert urd mit el

schwarzdecke wersehen. 5 AnEebote r"raren aufgrund .ler
Ausschreibung eingegangen. cilnstigster Biet-er ist das Asphalt-
nischwerk Euain, das daraufhin von der Ger,teindevertretung ejn-
stimnig den Äuftrag erhielt, Die Xosten werden sich auf Dl'I

33,406,70 belaufen.

Ebenfalls ausgeschrieben uaren die Ir§!!l lC!!!S§e!!e fur
.las Bauqebiet 'rHopfenber.qrr der Gemeinde in Kaköh1. Hier bekan
oie ra. c,oflan-eau als gunstiqste von 6 Bietern für die sunme
von 361.6E:1,65 DM den Auftrag. In den Leistungen sind die Er-
stellung der Trink\,rassei.l-eitung, der gesainte schnutzwasser-
Kanal und säirtliche Hausanschlüsse (arich fÜr alLe anderen Än-
lieger) enthalten. Fbenso die Druckrohr I e i lung bis zum uoor:
brcck (I,o später an die Kanallsation angeschfossen wird). Die
vorhandene Regenwa sser I e itung wird erneuert und nit eineft Auf_
fanclschacht versehen, der Regen!,,asserkanal verlegt und (a]s
Provisoriun) ein Erdtank für Schnutz!,.rsser beschafft. Ein Teil
der Kosten fä1lt in die Gesantbaunaßnahne für. die spalere Ka-
nalisation und wird bein Land zur BezuschussunE angemeldet.
Die Arbeiten sollen von der Fa Gollan-Bau in Zusannenhanq nit
den Arbeiten an den Hausanschlüssen in lutterkamp ausgefuhrt
werden (nach Installierung der dortigen Punpwerke, siehe näch-
ster Punkt ) .

Die cene i ndeve rtretung vergab die Aufträc{e für Punostationen
im Rahinen der zentralen Abwasserbeseitigung. So lrurde der Äuf-
trag für die technische Äusrüstung des Punpwerkes Blekendorf
(an der Abzlreigung Sechendorf gelegen) für 136.913,25 DI'l an
die Ea, Christiani & Partner aus westergeffersen vergeben.
Die beiden Tauchpumpstationen in Futterkanp (an der !'riese bei
der Xanmereinfahrtl und in Blekendorf-Dorf wurden an die Fa.
Ebo-Nord a1s günstillstem Bieter für insgesamt 91.a04,50 Dl'{

In nichtöffentlichen Teii der Geme i ndevertretungs s i t zung än
22, Iebruar wurde das erste Bauqrundstück am HoDfenberq für
einen ouadratmeteroreis von 70 DM verkauft, 6 v,Teitere Grund-
stücke sind hier noch zu haben, wobei der Preis sicher in der
näheren Ungebung konkurrenzlos ist.

Der Ausbau .ler ortsentwässe runq (in l'Iai 93 beschlossen) befin-
det slch mitten in 1. Bauabschnitt. Nach Einbau der Punpen
verden die Hausanschlüsse in Futlerkamp gelegt.
weil Bürger imner lrieder danach fragen:

Erst nach deni Anschluß des Hauses erfolqt die
l''eranlaqunq nit den qenauen cebührenbescne i d I

rLii aen z. BauäE;; tt im !-olunen von r.l. 1 MiILion DIl sin.t
Bauanträge gestetlt und zuschüsse (rd. 600.000 Dl'{) beantragt.
Er wird 1n Kaköhl bis zur Bundesslraße I'löbe Teich\,reg fLihren,
enthälten sind auch.lie Änschlüsse der NebenstraßeI] Mei-<envreq
und Heischv,/eg sowie das Baugebiet Stern.

In Wasser- und l.regeausschuß e.rLrfile arneüt cin ÄnLaaf Lrntcrnoi_
tr6n, n on.irj;ror I. rnkr.i-1an b.. rono:..1 .- 16 D.ri..-
straße 202 Bedarfsanpeln zu erhalten. In fruheren Jahref war
ein solcher Antrag frlr Kaköh1 aufgrund einer durchgeführten
Zählung des Straßenverkehrsant.s abqel.hnt worden.
Nun sol len in Rahmen der demnächst entstehenden I inksabbiege-
spuren in Futterkamp, an der Abzweigung Sechendorf und in Xa-
köht erneut Bedarfsanpeln beantragt wer.den.

Seite .1



:l:_yjr-1.: wöhlk,:np, sdb es duch in der Gameinde Brekendort.t ererts Ende Novenber steltte
oe5 .rors crar ei"t;;. ;;; ;:;.:l!^cp inre Kendjdaten aur, !üo-
wurcre.--rhm rorsen rckhard -"ni3il"ik=liJ8;r:o:l:i:l:,:l:?:
rerd, Hor sehrÄndorr, .r,.o..'riäätl-iä;:;il:;r;';:i;:."i:;;;Friederikenthal, Udo Leng;ik, ruttär*amp,- onä jö;;,;;;;:ilii
sehlendorf aIs Direktkanäi.läiPrahl, Futterkanrper Mühle. en' Auf Platz 8 folgt Hubert

3l^. *9":t.lLre. ah ro. Januar jhre Kandidaten auf. Nachden sieore berden tetzten I,tahtneriöaen mi t-rr-iwe-iEiäärt.. uä.i=.iärterfolgreich bestritten ilat, d;
zq 'r"ii"" 

'""iJi";";;i1.; "i":?: ::'nrlr eine veränderuns: Nach
nachre Heinz Karder aus r.n,.i3äii'rii :?1":"];::::::.:I::"."(slehe auch unser porträt auf den seite; ä7ö1,-".-'-" ''-',
P" \?{ 9". 35iähriqe Hotger Scnonr49 aur die Liste der Direkt_kandidaten -
Sie lrird angeführt von
Bürgerrneister Hans-peter Ehmke, Btekenalorf .HoIger Schöning, Blekenctorf,

Günter criehl, Kaköh I .

Es folqen

cer.d Thiessen, Btekendorf ,Xrhard Lühr/ Futterkamp,
Hotger Ehters, Rathtau_ und

. Wal traut Ho_s!/ B.e{e1clo_I.selre-Ä l'stFnirlor/e lreroeT vo.] Eodo s-h.oder, tdns-wernerBastian, Dirk Rödnann, Heldi el,"x", riiil.äJ-Ä";;;;t;;';::.
,' - ! -=:- I eu.rr-..i r,tänl .ct.lr 

,,, j ) cti6 SDD ih16 t4anrt Fir lnd.' -Är6'ade.i -t-atu-g /FrrF,d:qFr Lnd o.e;";;;, i'r;'-;:",_
is 9' r ) .l--Fcr!e Äo.:-i( b:-ten. - "n ,,",r ^-".^I' ^I^si lr- oar 'dh-- rd-r-.Lr9oj - /"r1-:i^-;b,,;l:^;;";:i.;'":;;.

Nachdem bereits die
Ministerin Giseta
Böhrk zu Gast gevJesen
war, kam an 2 , Febr.
La ndwi rLscha f tsmini -ster Ha ns r.tiesen zu
erner öffentl i chen
versammlung in denrrLindenhof,' «aköht .
Er erwies sich ats
offener / sachticher
und konpetenter ce-
sprächspartner, vor
allen für die zaht-
reich erschienener
Landwir+-e, Alrch an
.ien heißen !i sen der
Ägrarpo l itik wurde
nicht vorbeigere.tet:
Auf dern Foto nach.ter
Veranstattung mit un-
seren EqrqelrLei stor
Ians-Peter Ehrnke.

überall konnte nan in .ter tetzten Zeit von .ier cründlrnq neLler
r:jf , !9',-:;s -.. !.: 6,.j.i- u ,, ,I -, .' , ^!qs, die sich an den rornnunarwafil eni;=zrr i,r." ,,.j.'!irij!._- .-did 'r r - 1o-i ^ .S t .-. \. . .endor : ,. --; ;i ;^.--j-kp, Lre aut r-"',-n, r.r...,r.." .; ;;--;"idi""-;-Y:, .";;:;1.Utecht und Utr rch RLrsFr
Sonit wird es - wie vor vier Jahren, a1s .tie crünen sich ver_sebtich um llandate beworben nutt"n t,iuoei-ri-;;;;"-";i ä:;-Stimmzetteln aler ceneinale\,7aht am 20, trärz qeben-
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Die Geneinde halte- die Abvrasserqeneinschaft Fuiterkano zu ei-
nenl'Behördenqespräctr' ingetaOen. zunächst wurde gemeinsam
der Eitm qezeiqt, aer den Zustand aler Regen- und Abwasserlei -
tung deutiich ntachen soI1te. Es wurde festgestellt, daß die
T-eiaungen nicht zu übernehmen sinal. aIle Beteiligten lraren
sich d;rüber einig, alaß die Geneinde nunnehr neue Leitunqen
in der qleichen Führund verlegt, auch lrird die Regenrrasser_
Leit.-g ".r,eue.t. zusätz1lch werden 2 Häuqer an östlichen Ende
ales Haäorn neu anqeschfossen. Allen war k1ar, daß sie die An-
schlußbeiträSe wie a1G analeren Bürger zu zahlen haben, bei
denen neue Leitungen verlegt werden.

Ei e vereinfachte Anderung des 11ächennutzungsplans für ein
aler Gemeinale gehörendes ehenaliqes Brunnenqrundstuck ?m eflen
qpg!!-plj-!Z (-a isch$req ) j-L5gaan t wJ-de von 'ler Gemei nde bpriir-
w-äiEEE--Es xa.n (nach d6i-cEnEEiiqung, die problenlos er-
scherLnt) von dem Interessenten für Bauzvrecke erworben q'erden'

Die Geneinalevertretung hat auf ihrer letzten sitzung an 22.2'
die 5. Änderunq des Flächennutzunqsplanes der Geneinde nach
aer anfrOrung Oer rrtigei öffentlicher Belange unter Abi,ägung
neuer Einwände beschlossen.
Einen Flächennutzungsplan gibt es in der: Geineinde seit dem
Ende aler TOer Jahre: Er reqeft, wefche Flächen bebaubär sind
ünal dadurch natürlich auch, welche nicht bebaubar sind' Aus
aler nunmehr seit einigen Jahren betriebenen 5. Anderung mit

insgesant 10 Einzelörtlichkeiten sind
iritilerweile a Änderungen ge!''orden, die

Iord. Wir lun wos.

Esrort lun - §e]ien'
müßig mit

Gute.loune.Iqktor
Acht gute GrÜnde, warum

das Sondermode'll s.o't Fun so urverql'ich_
lichen Fahrspaß bietet:

. , E 1,31 Moior mil 44 kW (60 PS)

E Fahrer-Anbag Et Seitenauf prallschulz
4 Gurtstopper und 'straffer Et Schiebe-/

Hubdach Et Ster€o-Radio Casseiien
geräi2014 E Stoßfänger in Wagenfarbe

EI Unser Preis Iür den Estorl [un:
22.900,- DM

gute Äussichten auf Genehmigung haben.
leider dauern solche Prozeduren lange
zeit, eeil inrer wieder Einwände berück-
sichtigt, in eine Anderunq eingearbeitet
un.l dann wiealer 2u den StellungnahnLen der
oben qenannten Träqer geschickt \rerden
rnüssen. so ergeht es auch dieser (hof-
fentlich Ietzten) Ergänzung, die evtl.
in 8-10 wochen rechtskräftiq werden kann.
fo rgFnd6 ort . i c_ {P 

' 
ten s , nd hin^ i -rqeron-

fLttetxä p-Sio: cr-in,.o_p Pi^n]]u-g lal'1\e
- ei".itert, q.qenubc_ von d-r Lc<F ois

Ebert.
sechendorf: 1 Grundstück Haansahl '
Blekendorf: Anschluß an alas Baugebiet afir

efex. e.rg, bis Ende ales gegenüberlie-
genden Friealhof serweiterungslands,

Blekendorf: Ende der ortslage stuht_Hahn.
Kaköhl: Bauqebiet stern bein lindenhof.

- 

cewerbegebiet an aler Kreisstraße
nach sechendorf.
7 Baugrundstücke HoPfenberg.
l4oorbrock qeqenüber T;erarzt Dr.
(ro11, ca. 6 Grundstücke.

S.it übet 25lairca 1rr foil-Eorpthdndht

Autohaus Seemann
1 Lütjenburg - Tel.0438l-6001
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Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Xlaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:

(laas:

Hinnerk:

rlaas:

Klaas un Hinnerk
Hest all hort vun ilen Voa,Jel StraLrß?

Dat sün.l je rrl le Il.rnellen. De is dor)h all lang doot. Frarz-Josef hett
he heet.in. Dat is'n ganr v.:ninschen Poljtik.r LrLrt Rayern wesen.

rt _ - i. i t.-' '..
Kenn ik. Dat sünci so'n sroote Tieren, de kön't banniq qau loopen, un
se leggi qerraltiq sroote Ei.r. tsannsL vLrn een tri 'n Patls.,hon Röhrel

cen.u. Un diissef vo.9e1 hett n(),rh !äi Eesonneres an::lck: He st'i.k
af un an rlen (opp in den Sajrd,

iln d.rnn süht ir.r ni! neir Lrn de idelt u rlenkL, he rs alL sian Sorqen
los,

.lüst so doot dat ok l,linschen, niiunner nehnen se sprit un hauen sick
doarnil vul t.

Un nenn se denn !,,edder kloar
siind, hett sick doch nix

Lrr ucnn LtrrrL.raE
Fol itikers, de stecken ok
den Xopp in den Sand un
töövt af, wat r.rut een Pro-

Du hest doch seker wat in't
oog I

fk neen .]e CDü in Lrnse Ce-
ne endeve rtretr ng . As se bet
1986 an't Reqinent wesen
Eünd, doar hebbt se init dat
Scrh i etwoater nix noakt.

un ok nix doarför trüchleggt!

Sühst liulI I tln nu - wo dat losqeiht - mööt de Börgers je nu rreeten,
irat op se tokoanen deit, uannehr se dran sünd r.rn wat se betoahlen
schul lt.

Dat is doch n-.r rut: Keen teihn l,lark för den Quadratrneter vun dat Grund-
stück un twischen fief un söß i,iark för den Kubikrneter Schiet\roater !

Dat ls celd, ik segg .li. Man likers sünd dat si-rnmen, de harr'n de mei_
sten sick veel leeger uutrekent. Un nu weet de cDU nich, wat de doar-
to segqen schall. :lostinnen? Doarqe.Jen sien? Aftöben?

Is je ok nicht eenfach för een oppositschon vör de woahll

un wiel se nich ueeten, wat se schüllt, sökt se sick wat un quengelt
doaran rürn. De Ber€kn,rng, de dat Gericht nu vörschrifft, de !./ül]t se
eenfach nich tostinnen. Dat nenn ik voagel-strauß-Politik: xopp 1n
den Sand un aftöben.

Un wat qewinnt se doarmit?

As ik di seqgt heff: Nixl Dat süht ächteran jünrners jrist so uut, wenn
een den Kopp wedder uut den San.J rutnjnnt. Un vun alleen passeert
öberhaup nix I
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Wir stellen vor: Heinz Kardel
r'rit Abrauf der jetzisen n"n.n..r"ll",l?io']1r", ...o., nach 24 iahren z\)qehör1skelt aus der cene i ndeve rtretu nq ausscheiden. .qtreir r,l:es r... =.n"" Antaß Eenu.J,ihn_lden dllerdrngs_-frsr jeder kennt) einjnat naher ".ir".l.rr.n. Äber es v/ir.lsrcn ner qenauerern Hrrseh--i 2eiqen, d.1ß .tie weiteren ehrenamttichen Tatigkeitenin vielen orqanisationen schon außergeuöhnlich sind ""A ,li urr., dur.chere.J jahr_zehntelang geleistet wurden.
Damit hat Heinz Xardet bewiesen, daß ihn .las SchjcksaL .ler Rürger und.ier Att_gemeinheit inmer an Herzen getegen hat. Äntriebsfeder ist nichi p..=a"ii.n.=-ceLtungsbedü.fnis oder vereinsm;ierei, so.r.rern sirr. rui-aI., .1enen nan heLrenmuß, und Mitarbeit dort, wo sje zum Nutzen vierer qeirraucit rirat
Heinz Kardel vTurde am 27-2.t923 in Kakoht_Betveaiere g.bare^, Sein ceburtshausist die-andere ilätfte des jetzr von ir.,, r,"r"r.,ni.r - iu,]=.. , 

-ä,..x., 
an der crenzezur_Sehlendorfer Gemarkung gefegen und .lanats (neben norte:; Oas einzige Hausarn,nde der straße. Drei ceschwister (Etsbeth, u.ariq unä-e.rc.r Ärtur) r,ruchsendort aLrf . vater Frirz war Schtachter iu""n t"iscniucit.ii 

""0';rehhän.t1er. ce_schlachtet wurde in einem Ner,engebäude, betiefert "".a".1"i aiLen.tie irursrfa_brik riedje in Lütjenburq, viet FteiscÄ r".a. iu"n ri.l, xi.r.Jebra.hr.12ha Landlrirtschafr nrit atterhan.t vieh 9ehörre a"ru; r,rut|.i-a.1r._-Ä"ii. r.r."
Zei t einen Lebensni itet ia.ten.
Die Lehrer in Sehtendort wa.en bis l2(ar1 Vetter/ bis t6 liar.i I.lenze un.t triszur Entlassung 19lA Fr:tz An.iresen. Inqleichen Jahr Konfirnatior. bei tsastcrXalthoff und Beginn ein-.r Lehre ats
Schlosser auf der ce.nania -!.;.rit (Krupp )in Kiel. Dort wurden vor atten u-Boot-Yotor-r g-b.rL. qe.r.. 

"o.--- r- "(_nerSchwester in NeuL'ittenbek.
lj -r 'er1!- e- ..c r ...,.-
oft' ,S-1ort.ro

bekannten castlri rtscha:t Le!,--nsau be-schäftigt war. Nebe.stehen.t das xerLo-
bungsfoto.
\o , d^r ce.- tenP-.- J9 .. . | -
'i dos .r:I t"t , ,,rr;ct sr
Reginent in Neuruppin. Es ist ihn zun:1ück gelungen, nicht auf ein U-Boor

Europa nitse'acht, älrr rien Barkan, bei n ^,iläl;lii;,'il äiÄi3"ä"irl.ili.,X.li."l.{oskau und später noch bei (öniqsberq. Oas qinq nictt ohne ierv,undungen ab, einesteck sp r i tter-ver\runrrung am Kopf bri;qt cren-;ahnenjunker-Ferdireber mit.inä^ r,u-zarettschiff nach ]rie] un.t zLrr anbutanten Eehaniitu;g nach iarente.Aber es qeht noch einnar vrieder ros, nacn trer panzei-schießschure in plrtros fol-qen letzte YerteidigLrnqsgefechte ir .ler Nähe.res odenrrarcres. Dort gerä." er in
:,1::lI:!:::h: cefrneenschaft, s/ir.r nach lieset rjnd guoerici in "i, ii."iq.= pi.-vrsorls.hes Cinp qebracht. Lie Entjassun!, erfolqt in August 45i zuLetzt von pton
aus fahrt er (geneinsan mit h.itt\ nsb.h, unLl uait-Ernst siewersl auf elner Lkwnit, bis Lütjenbursi wo an einer-s."eigunE atte drei ";;p;i;s.".
Nachden Heinz si.h ber.ir:s bei einen Heii:rarlirlarl,erloirt harte, rrir:i nurnehran 22'cept. in Get'"orr .,rer:erratet. rrcri ii. ar-Lern krank sind üid irE. Bru.re. zu-nächst roch !-.rmrßt l,irLt, :reht rlas laar zuhause mit ein. treinz ero;fnet nier icern Ge\^'erbe a-s ilolzs.huhn-.her, die ob€ri--i1e näht LDtti. j.{ach .rrei Jahren (indenen so nancher in der cenainde auf riotzschuhen von ihn lierl steiqt er beimVater nit in den Viehhandet ein. 1952 irechsett .. r.u.r.nt""ni"=sen zun Tiefbau.die Fa. voß auch wankendorr war: sera.te in Friederikenrh.t taii.r-";a-.ü.ha;-il;i"Heinz air I t,a1d !or rrtreit!r, t)esLrcht iri6 e.Iotgreich dir: Sohachtn--isterschüte1n Bariein un.r blerbt bis rur krankhe i t sbe.1i nqten Rente 1977 bei der Firma. Viele
I::=:I-.y"d EntuTässerungsteitunsen har er qrebaut, Metlorarionen, Eisenbahnbrük_Ken,n d,enbJ-J urtubar d;e Ko- rr_ u.\.,.r.rr. Ott 9:1j e A\\o.cl, d e a-s$rärtigen Bausteften erforderten haufiq nLehrwochiq" ali"=i"Ä.it,o. z,.rtuus.,Hier hatte Ehefrau Lotti deshalb das negiment, z-xi"a.i r"ia"" von 19,16_61 9e_borenj _Dieter, Fegina, Siqrid, xenate, llanfreä, ui"n".r "no 

peter, Bis heuteslncl lj Inkel und I Lrerk-l da,/.qeto-mei.



l95E hatten die beiden eine grjnsrige ceteqenheir genurzt und {die früher Tretaugehörende) andere Haushälfte njt ra. r50Oqm gekaLr;t, r.cn u.,.t nach aur.te unge_baut, angebaut, auch ein cartenhaus ersteirt. Da die t{utter: die erste;i.hli;.vernieterin in sehrendorf geelesen war (sie brachte auch in anderen Häusern ihrecäste unter, hatte eine eiqene unkteidekabine an strand.Jehabr), zuden EhefrauLottl_von Fach war, ]ag es nahe, auf Sonnergäsre ," ".tr;;. .lo tserre. w.rr.n <.ä-ter. die Höchstzaht, ,.rn.,t viete treue sranrnsä;te k..e" i;;;. "t;,t;;-;;;".-;;..r;:lrch wurde 1962 die Konzession fur eiqene Gäste und q;=;;lr=..". ceseLtschaftenb:1n:Iast, unzähliqe Eanltien- und veaeinsfeste sind-in atr den Jahren bei Lortiu.ro HAtr getF -rt Eord--, L-, o.le *a.F. soi.r .r, ;.U_r,:
::- ,::^:: 

-::l:.1 
daß Hcinz sich a.'rch bei,:1er.jrün.iunsdcs Fremclenverkehrsvcreins,,sehten.lorf ar ;tr;;;;i';;:

r.-o o^r '0. I h-t t 1L.,, U_.. e b:s .,or : . ,...,. -
r n \ orstand anqehörte.
Er war auch von 1951 bis 1962 ir--hrführer iter Sehlen.t6r-ter Eeuerlrehr ger,,esen l.iie dann aufgetöst v,urde), _r;;
aa-.-... n Cj-!-e__:Llqt!! I::L ! 1! . D - , -.-r;-1-r.L o"";r-
-rrtF 

ör regp.r i6r liLr- qe. OrLsdb-ps6r,n.ir .t,9i6-n-I' Jöro,tp Änl"-g v., tör .- oa- t"t'Lb-grLrcJ--,1 .l-.
i9e:i- '-Lq +_!!1. Ddqi L L.ruroe- o i- .. i en p-, =p"i, i,-los- JL r-n I :-n-n vo- qar cLro.a gö,,o.1/ ur I ec ri,rro..:at r.jr cl;^ .nL.qrdrior rer \Fr, - o6.--n q-1trn.4nf_n.*
krnen /.ial- sr.-t- .pi--e- r-s oF. S-aot-r'"-_; i-;,;.,"1A- q rtpl rs.F'lS öger. t1p,n/, var.l- n"- -.". X.-=--nlvrart und 2. vorsitzender und 1äßt auch heure 

";;;-i;"..,ir-.,", r-shaJpL,,.isä n,Lr9 "-":..= ."r;.;a; ;r;, ;;:,in ?-- _tL der Co oone. fh-p-r.ad- -1-t- 1"q ,ä63 .,,n
Ehrenmi tglied nachte.
::l: 1::: ?::oi. :. le. plsqlle__Esrelr an, eTar dort auch Konis.Er 1n Jer B ELEldcrfer cit.t--, rar t9?,a (rrt Air; !.ina-.rl X.nrq,war ui ere iahre r.i s neute iäaiE -*l-EJi,--ii..i.".rii'äii".,_".;.t...
iä:.i:li.:;it" er 

'r-'n riirchen'orstand ., is.ni..p"i,ri iju- ,,,0 r.,"ar,or-.onq.
]-ang-- Jahr. auch dea iC1r!!Ldr] , isr .tcrr selt 1r7i Halrrjika= jlerer.r!6! trat Heinz, aurcn--aäTi lErschke äns.resL, i",ri;-:;;-.r". Er kan 1e70 aufAnhieb in .tie Gern€ i ndeverr re runs , hatte ,..i, -e;.q..i.i 

"*i rir€fti.1nr die z,-eit_neisten srimmen aur sich vereiniit- oi.=. a;t;;- üi_;;., i i;;ei hahle.sebnisse hater inmer L'ieder aurweisen körnen; kein wL:näer Le'i =.i".i""i.rt.rt,qen Aktivirä-:.,,1 :9 !,:0. er auch ere1.h .t.ir". e.i.q.i*. i =li. 
" 
ini= "nJ,j.. 

r , un.r ist sojrLirauch 24 Jahre Ehrerbe.xtejr. r,:.ar tEjaniE-in amt-sausschuß verireten, 6 JahreFraktionsvorsitzender, ranse Jahre \,,orsitzene,. ;;;-;;;;i;.,trerer des sFD_
Die herausraqenden Entschei.:tirngen. seiner Antszeit sind.te. rurbeiri.--b, ctie iras_serversorgunq und nun die in Angriff gen§rnriene zentrare aiwasserrreseitisunq.
Il:l f::- eir. r4ahnurs.. adr rre Anschiußbeirräq- 

""-".nt..; danit ni.hi spärer1r1e ,erm irrsser q-schehenr zuviei über ceLuhren fi,l.;;;;;a r,er.ren nußl
h'anderungen nit cäst€n rrec]:ten atas rn-

. , ,.1. ., ,p._
o .' ...t ., .,.a r. .j, al .. n,_ !r

: . .-.(.,11._
schrl€Len. Ebeni.l 1 ]e,r.rr ite ; nz l.iita;..or, F ,.,o ..,, s . -- r.- .1, - .-t : ,, ,r. r'o- i,i........-- t'. ". i- i .,-, I rF p-.r n (r-

tc 
L ::L .t : .. i. r: .. o. .,.p_ ör_..'ti rp- ...'o, i.- spo r. .,oy"fl- 9.. pLirtztiche roit seiner aitsejtsr.e 'pb-a _.,.'o.r. 

.t.lo. .o ;9..1,-:. Pl .,-r :. t. .t-n h-_r.r
" 

'r -. P..... .n ,-r :.e :
;. r"' :t .. - ,r ; rr- F- r o nt-r,'?-',- r,1r.n,.-1. .(...9 _rristete llerkstatt (siehe l-oto) habenschon viele 

_ 
Banke, Gartenmöbe1, Spiet-zeuge und trindmLihlen vertassel.

zug aus der politik
wirken sehen. Dafür

- ldird nan Helnz
wünschen wir i hrn

. \r' r-:r-.hrF - r.,r.ro:tke..af I cn__r- \.:- -r : \, täs.e.m r_alies cute, auch die nötige cesundheitl



Kriegsteilnehmer aus unserer Gemeinde
Eolge IV

Nun kolimt der rrweltkriegl an die Reihe, in den Europa ,hineinschlittelte,, den
lrohl kei.ner wirklich rro1lte, aber den auch keiner ernsthaft verhinalern üollte!
Dieser Krieg sprengt nun schon fast unsere Möglichkeiten der Aufzählung alfer
Teilnehner! Eine ausfilhrliche Beschreibung (rnit säntlichen schlachten-ieilnah-
Inen usw.) liegt für den cutsbezirk Futterkamp vor. Für Kaköh1 ist die Liste
schon nagerer. Es soll zunächst mit dem Dorf Blekendorf begonnen werden, und
da6 sind allein schon 85 Männer, hier nur in Kurzbe6chreibung. sollte Inter-
esse an ausführlichen Daten bestehen, bitte Bescheid geben!

DORF BLEKENDORF:
1) t{ilheln Hainann, geb.l-885, Landarbeiter, diente 1906-08 bei aten carde-crena-

dieren, nahn 1914-19 im l{esten arn Krieg teil. Eisernes Kreuz (EK) II.
2) Friedrich Fahrenkroq, geb-1884, 1915 in Sehlenilorf eingezogen, iro er ats

Landarbeiter auf den Hof arbeitete. Sept.ls in RußIand verrrundet und dort in
Gefangenschaft, Juli 191a entlassen.

3

4
5

SC§!e!_-EgSk, geb. 1889, 1917-1918 in Frankreich, 6. 1-2. 1A entf assen.
Wilhelm Bock, geb.18a5, 1914 in Oslen, ab 1915 im Westen, EKII, Dez.1a entl,
Wilhelm Ruser, geb. 1884 , Wirtschafter in Sechendorf, von 1905-07 bein Garde-

nern, beförderl zun Uffz. und Sergeanten, 1915-1a

Regt. Potsdam gedient,4 . 8.
11 eingezcqen , im liesten
bis 1917 , Handr,er üurdung.
6) Heinrich Yoss, gcb.18a4
Landarbeiter, t905/oe tn

Ehrenbr:.i'-sl.in gedient, als
Invalide lon der Front zu-
rück,jestel lt .

7) Ernst Si:ef ien, geb.1a93,
landw. Gehille, diente 13-14,

dann in oster eingesetzt, u. a.
Tannenberll , 1 a verlvlrirdet , 1.919
aus dem Lazaret-t aLs Kriegs-
beschädi.gter entlzrssen, be-
konmt Rente für steifes linie.
8) Kar:1 Geest, cJeb.187o, Land_
arbeiter, 1916- 18 bei der Ar
tillerie, E( II.

9) !riedrich Sellnann,geb.74,
diente 94-97 bei den Drago-

im osten eingesetzt, mit
einer'Ehrenniedaille' ausgezeichnet.

10)Detlef Jansen, qeb.1894, 1915-1a in l,|/esten, 1917 durch Handgranatenspfitter
an be iden Händen verwundet.

11)Auqust Stark, qeb.1886, Landarbeiterj, 1907109 Gardegrenadler, 14- 18 in Osten
und im l{esten eingesetzt, -JersuEdeten-Ab,zeicilen und Ehrenkreuz,}Iov.18 entf.

12 )-ACSC§!_Iei9a, qeb.1887, Landarbeiter, 1907109 Matrosen-Art. , 14-18 Lazarett-
schiff , werftdivision und Marineschule l{ür:\,eik, Dez.la ent}assen.

13)Gustav ScltrÖder, geb.1874,Hufenpächter(schütterwiese),1496-98 gedient,1915
bis 17 Düna,Riga und an der Yser, von dort beurlaubt und entlassen.

14)wilheln Burneister, qeb.1873? Eabrlkarbeiter und später Kirchendiener , 9 3-9 5
bei den carde-Gren.in Potsdam,14-18 in Osten, Nov.18 entfassen.

15)Franz Ruser, qeb.lA92, Sohn des nufenpächters Ernst Ruser.craskanp,1912-14
bein Train in Rendsburg,14-18 in Westen,Osten und lrieder Irlesten eingesetzt,
zum Sergeanten befördert,EK la, 20.A2.la entlassen-

16)Ernst Boller, geb.1aa4i Landarbeiter, Sohn v.Heinrich B- (Teich),diente bei
der lnfanterie,15-18 in Osten, zuletzt nervenkrank,la-12. 1a entlassen.

17)Paul Weber., geb.1aa2, Landarbeiter auf Friedeiikenthal , diente bei der Art.,
. ein9es.1915-18 in osten und westen, EK II, 191a entlassen.
.I8)Herirann Hqgge, qeb.1879, Schneizer auf Friederikenthal , diente bei der Tnf.,

f-9lE-elngEälaurch Art.-ceschoß am Kopf ver$unale t,l\är z 17 in frz.cefangen-
schaft.18.2.1920 entlassen, EK If .

19 )-EI!§!__qQE!, geb. 1889 , Lehnkate , Landarbeiter auf Futterkanp, später nach Lüt-
jenburg verzogen,diente bei der Inf.,14-18 im westen und osten eingesetzt.

20)Heinrich Boller, qeb.1880, Landarbeiter, 1900/o2 bei Inf- in Allenstein,von
14-1a im Einsatz (auch Tannenberg),EK II, 1918 entlassen- 
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2I)custav Spieckernann, qeb.L876t Hufenpächter, 1896/98 bein Train in Rendsburg,
lEEi-te#efEerJtöa b6i ü1,'ung' uf f z., i rra-rz eingeletzt. Ehrenneatai lle.

22)KarI Bohnhof, geb.1a88, Landarbelter, 1910/az bei 1nf. in Graudenz.Ab 1914
eingesetzt,l9la in frz . Gefangenschaft bis März 20, erhielt danach EK II.

23)Karl BofIer, qeb.1A76, Landarbeiter,lS9T/99 bet Inf. in Sch1esrnig,1914-18
irn Kriegseinsatz (westen),1918 entl.(starb 1942,seine 93jäh-r.Mutter 1943).

24)t7ilhe1m Rönnfel-d,geb.1877, Landarbe.iter ("Schloß"),Ia97/99 b.MeckL.Füs.Rgt,,
15-I8 irn Krieg.A1sz.:Meckl.verdienstkreuz II.KI.,EK II, Frontkänpfer-Kreu z .

25 ) E_f4g!_-Ue4g, geb.La72,1-9L6 im t{esten eingesetzt,17.12.18 enllassen.
26)Rudolf Puchert, qeb.1899,Landarbelter,1917-18 ini !^Testen einqesetzt,verluißt,

danr aus frz . Gefangenschaft zurück, nK II.
2 7 )ggbel!C§-_!!!hI, qeb.1878 in Hdqsdorf , H'.1fcnpächLcr: , 1916- 17 beln Landsturn in

Eutin, am 23.11.18 vcn Soldatenrat in Lütienburq entlassen.
2I )_{94_§I!!CbCIS, geb.1874,Sohn des Schuhr0achers Ernst G.,a1s Fahnenschnied

L9L4 ei}.lgezoqer,, in Rußland und rrankreich eingesetzt.dort an 27-3.1A qefa11en.
29)Gustav Schweim, qeb.1886, Landarbeiter auf Friederikenthal,9 Kinde.,nicht

milit.ausgebildet,hat a Schlachten in der Chanpagne nitgemacht, *-
3 0 )-{94_§gE9-!-S, Bruder des vorigen,diente a9ao/12 tn Altona,nahn an'den Kämpfen

in Rußland teil,fie1 dort am 5.1.16 infolqe uuskelschuß.
31 )Erilz Erccsc, qeb. 18e0,

Landarbeiter auf F'riede-
rikenthaf , Kriegsteif nahme
ab 1914 inl Westen,an 20.
12.18 entlassen,EK II.

32 )Heinrich Kardel,geb. 1895
in Wasbuck, Hufenpächter ,
ab 1915 im osten und im
Westen eingesetzt,Sept.lS
in engl . Gefangenschaft, an
10.10.19 entlassen.

33 )_fel1 lCDtseL geb,1ae4 als
Sohn des Kuhhirten Heinr.
L.,nahn ab 1914 am Krieg
teil, fiel am 24.4.17 bei

34 )!-i_l-!e-le_!!iQE9E , seb'.L8e1 t
Bruder des vorigen,diente
von 14-18 irlr l,gesten. Osten
und wieder Westen,nehrfach

t5)ErnsL Reiner, sohn des Lan-alaiberters
lrurdc mit 19 Jahran eingezogen, nahm
an 2 .8. 1917 bei Arras.

verwundet,Nov.1918 entLas- J Die berden P stdorten "-i cler Ir'eos/..: ...j...
sen, EK II. deLrtl ich inoeri al i sti sche

Reimer, auf der futterkanper Hof
an den Känpfen in Festen teil unal

tätig,
fiel

36)Friedrich Reiner:, Bruder des vorigen, Iandririrtschaftlicher cehilfe auf alem
GraskarBp, wurde bei der Schlacht in der Chanpagne durch Granatsplitter am
Kopf tödlich getroffen.

37)Johannes Reimer, Bruder des vorigen , beschäftigt bei Tiedje in Lütjenburg,
diente 1910/12,nahn später an den Kämpfen in Osten teil, fiel als Unteroffi-
zier auf Patrouifle, war vorher nit den EK II ausgezeichnet.

3a)Otto Reimer, qeb.1a99, Forstarbeiter und später Siedler, auch ein Bruder der
vorhergenannten, nahn ab 1917 ain Krieq in liesten teiI,EK II, an 15.4.19 ent-
lassen, starb 1942.

39)Friedrich Herbst? geb.1a83 in Högsdorf, Landarbeiter, gedient 1903/05 beim
Eüs.Rgt. Währ:end der Kriegszeit Landwehr, eingesetzt 14-1a in Osten und inr
Westen, befördert zum Sergeanten,EK II, Frontkämpferkreuz .

40 )_Uil-Eg-l-E__U9iC! r qeb-1A79, Landarbeiter (Lange Reihe),diente vor dem Krieg
bein 1.Thür.Rgt,in Krieg bei der Flak in Saarlouis, ent].26,11.1918.

41)Wilhelm Bornhöft, geb, 1892 , Landarbeiter auf Fr.iedrichsleben, kan in alen We-
sten und fiel dort bei Autreches durch Art.-ceschoß an 16.9.1914.

42)wilhetm SchröCCL geb.la7l, Tandarbeiter (Schießp.Latz),djeote 1892/94, ab
i rlr--im we,sten, Ko.[r9u""ergirt"ng,22.I'.le enlla]sen- i

43)gtto Lüth, qeb.tA92, Hufenpächter (Hohenkamp),dienl-e 1912114,dann lreiter 1bis 1918 , Vicewachtneister, EK I I , Frontkänpfer-Ehrenkreuz , entl . 19 . L2 . agIA - =44)Ernst Weflendorf, geb.1a76 in Lütjenburg, Landarbeiter auf Futterkanp, diente
L897/99, 'l,nrde f914 zur Landrdehr eingezogen,i.n West,Ost,wieder Weste eing€-
setzt,EK I T , Verwundeten-Abzeichen, Frontkänpferehrenkreuz , 2 7 . 11 . 1a entlassen.

45)Julius Albert, geb.laT3,Gutsstellnacher auf Futterkanp, spätei Landmann in
Blekendorf , diente lA94/96 im Pommern,1914 bein Ers , -Bt1 . in' Neunünstet , ab
26.L.7916 für fndustriearbeiten zurückgestetlt und aus den Heer entlassen.

/'',
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Weg ist der Fleck
Tips und Tricks aus Omas Zeiten

Auch.rnsere Großeltem haben gekleckert rnd lvnßten sich zu hclfcn, als es
keine chemischen Fertigprodukte gab. Hier einige weitere Anl€itungen;

i.r!rdrc.r.,csi* l.a E[Yq. !"1' -rL a"i ({r'"

01r K1.ia.^ 3.3Par1 "

. Slumofe und trübe Glasvasen werden wieder klar, wenn
man öineLösung auseinem Dritlel Salrniakgeist undzwei
Dritteln Pottasc6e mehrere Stunden einwirken läßt Hin'
terher die Vase gut auswaschen.

. Teppichreiniger können, eg al ob Teppichschau m, -pulver
oder Flüssigkonzentrat, Allergien auslösen- Besser ais
diese "letzte Hilfe" für Ileckige Teppiche ist es, so regel-
mäßig zu saugen, daß sich "Laulslraßen" erst gar nicht
bilden und der Dreck nichizum Fleckwird.

Beiakuten Notfällen gilt: Fleck sofort wegmachen. Dafür
eEnel sich klares, lauwarmes Wasser a'n beslen. lmmer
von außen nach innen, zum Fleck hin arbeiten. Behan-
delte feuchle Stellen nichi begehen. FlÜssigkeitsflecken
mii einem sauglähigen Tuch abtupfen, nicht reiben.

Ölhaltige Flecken mit Spiritus oder mit tlüssigem Fein-
waschmittel, in Wasser verdünnt, beseilig€o. Teppich vor-
her an einer unauflälligen Stelle auf Farbechtheit prüfen.

Gallseile kann bei Synthetikteppichen als Grundreini
gungsmrttel benutzt werden. Bei Wollteppichen nicht vep
wenden: es bestehi die Gefahr, daß derTeppich verfilzl.

Zur Farbauflrischung lose Teppiche mit dem Flor nach
unten in lrischen. möglichstkockenen Schneelegen- Von
oben klopfen, Schnee abschütteln.

. Badfliesen und Fugen werden wieder wie neu, wenn man
Schlämmkreide - man bekomml sie in der Drogerie -
auf einen leuchten Schwamm streut und damit über die
Fliesen wischl.

. Essig und Essigessenz sind wie geschaffen gegen Kalk-
tlecken: Schwamm anfeuchlen, Essig draufgeben, Flek-
ken wegwischen.

]EISTUIIG HAT
EtltElt

Wir hahcn Jic ltcrausfrrrlerungen
Jd Zukunir anqenomNen' Kosten
senkcn und Leinung reisern.
So helfh die Eriolesfulmel in der
Wiftrchati, un{l sie g,lr ,uch iür
KreditinsrirLue. Viele EinrichrLin-
gen, LLe es doppelt grb, kötnen

Dahe. hdben wü, die Kreisspar
ka$e Plön und dic Stadr'!,.kasse
Preet:, iusr)niert Unser neuer
Name, Sparkasse Kreis Plon.
D,ese neue Sparka$e kann sich
noch mehr Sp.:iali{en leisten
ein Ph,s iiir üDsere KoNperen:
und dic Berarungsqualtrüt.

Sparkasse Kreis Plön
allEUEll llAttEll ;:ä?ä:r::;::tll "" "'" "

Unlernshmen dd iFinanzgruppe



Auf dem oberen Foto (etwa 1956/58) warten die Sechendorfer Schulkinder darauf,
zum Vogelschießen ihrer Sehlendorfer Schule abgeholt zu \derden. Es sind qanz
vorn Henning Klodt, in de. zweiten Reihe (v.1.) irutta Maaß, Ingrid Ebel, Erna
Friedrichsen, Astrid Krasta, tJans Friedrichsen, Thonas Klodt und Reinholal Mün-

In der hinteren Reihe: Elke
Kardel, siegfried Runqe, Uwe
I.Iünster, Dieter Bünjer,Karr-
Heinz Fahrenkrog, Jens Ebel
und Horst Llibker.

ITeIIOUnKC Hdr Ore OamA lS
af s Feuerwehrhaus dienende
Nissenhütte, an ortsausgancl
nach Sehlendorf auf der lin-
ken seite.

1964 wurde dann das moderne
Gerätehar.rs ( s. Foto rechts)
fur die Sechendorfer Feuer-
wehr neben llorst Lübkers
An!,esen erbaut.
Die schmucke neue Tür wurde
von Hans Rath angefertiqt.

Seite Il

ortüürr.rllct. Küche

Für lhrc Familienfeiet
lielen wi außer Haus:

Buryunderschinken,
getülllen Nacken,

Crillhaxen.

!Eettourart

$utterhitte
Snrt rticäct8

gcrlcloorf.t-gtrann
tclcfor (04:|42) fi}53



Was noch zu beichten
Gute Beteiligunq auch in diesen Jahr beim Aalventsk.rffee .iei Go^einde für alreBürgerrnnen über 70 Jahre nit partner. a,"ä eo cäste fa"den "lin-l,r c.=tna,r=siewers ein. Sie wuralen raie inmer vorr.ler Feuerlreh. q"roni"u, von clen Damend.is Rotcn Kfcuzes bcwirLet, von Bürgermeisrer nans_p6ter Ehnke begrüßt, AuchPastorin Beate Harder hiett einc klaine Anspralche. ZDr Unterhatt,r;g war aeirutjenburger uännergesdnqvercin gekonnen, d;r ettlche v"ix.- 

".O weihnachts_rrFrF- r ou-n . ur H.,-i.]g-n) boL.

ist

An q leichen Äbend(4. )trat in St. Claren der
Berl iner llannerchor
'r Cari -i{aria-v. Weber,r
zu einem I,iohItätic,-
keitskonzert auf. Den
Erlös von rd. 4OoO DU
dürfen si ch die poti-
tische und die Kir-
.hengeneinde teiten.
Da$ Konzert !,rar.ter
Dank des Chores an
den Bundestagsabge-
or.lneten Horst Jung-
mann, der sich nit
Erfolg urL den Erhatt
dieses ehemaligen
N\iÄ-Chors aus Uittetn
des verteidiqungse-
tats benüht hatte.
Auf dem Bild (Foto:
Weiser ) begrüßt pa-

Der Chor wird übrigens in aliesen Jahr vordieses Konzert versäunt hat, sollte sich

storin Beale Harder den Chor. In der LReihe ]inks saßen propst Sontag, Kreis_sparkassendirektor casser nit Frau, Bürgerneister nn*r" 
"nO 

il".=t ;"n6i """ t v . r . tNicht nur die 265 Zuhörer rraren von den einmatigen uoi_rii.tnr. beeindruckt(was sie durch Zugaben\rünsche zun.Ausdruck braciten); aucn aen Serurssanqernhat es hier gut gefarren. schon die Begrüßung tein irinrnaiscn, durch arroemei-
l:: Il?-.:.1:l u,ar fLrr sie unse,ohnt. so enrwicxelre sich steich;i;;;;;;;;ä.",ore arLF. Bete trgLor Lnv-rgessen orejo-r uir.t. Das Droqrdm. w_rcle oürcn o_r
:::q:Y:i]!: cedr-htvo-tra9e -rganzr, die te:stunqc, cle- Solrstan *uren t"jt,oer pranlst ka.n auch mit dem (extra \reiß angestrichenen) Schutktavier g,:t zi_ drecht. So konnte Chorleiter Anatreas wiedernann (auf dem Foto ganz tlnXs-) am ;schluß mit dern lang anharrenaren Belfarr einen ei r^"."t;.rÄ -"". 

cler pastorinund-von Horst Junsnann (ein von Kurr perrey anseferriqi;;t ;;;"i;ä";.;;;'i" a
Empfang nehmen.

Weihnachten in ptön
dänn dort einfinden,

auftreten. Wer
es lohnt sichl

q7
IJ L

we.p..en

§

SPIEIWAREN



3i: *ts"_hr**+ga:::::::.:i:_i11gr an 2. Fr:eitas im Januar ihr winterversnüsen.
?1:,!:t:*=':-':l::'l::t!"::::lli""q-rä';i"iäiää'-ü'iäüIiäriüis"$üä:;"ä:ffi:]:I::l^,:::::^::::1.:-:ugl? atrs-ewicxeit. ö;;;-;G; ".-lüi-ääi"iyräil:;";:i1';i:;,M.a"-v.qt.e"i,'ii|"],;ät"i!iJ"XIiä.ji!ii-j"iEli

Ein nodernes Patienten-Pfleqebett_ erhielten die beiden DRK-Geneindeschpesteln
Dörte erey un@ se;öTäft.-E;'6t1TEfij,rir-
de diese _vorsre ihnachtl iche Gabe durcLr die überschüsse ates Aktionslagas am seh-
iendorfer Strand an 2.Ju1i. Das sperrige Bett wurde in der Schlresternstation
in Kaköhl (ln früheren Geneindebüro) zusamnengebaut. Es kann per Fel:nschaltung
über einen Elektronotor auch von patienten selbst in verschieilene positionen
stufenlos verstellt uerden -

Hochbetrieb bein erstmalig durchgeführten Weihnachtsnarkt auf alem Hof l{aßnann
in Kdköhl am dritten Actvent. Hier gab es e@
sozusagen zu. In der originell ausgestafteten Scheune gab es nicht nur die be-
kanniren Naturafien zu probieren und kaufen, Stärkungen an Erbsensuppe, Gril1-
wurst, Kuchen und Torten usw. zu sicl'! zu nehnen. Auch viele interessante weih-
nachtliche Kunst'cerke waren zu beslchtigen und verlockten zum (auf, Bei aliesem
Andrang dürfte dieses Ereignis l,rohl zu einer regelnäßigen Einrichtung Berden,.

Es gibt wieder nehr Kinder, Das zeigt sich nicht nur im Kindergarten (3.cruppe)
das nacht sich auch bein Adventskaffee der SpD ih der ,,Schultheiß-Stube,, am
l2.Dezember bemerkbar. triEnäTE-EEiT-Jäni ten wieder stühle herangefahren
werden, un den vielen Gästen einen Sitzptatz zu bieten- Der Ablauf war i^rie üb-Iich: Kaffeetafel. gelllelnsames Singen, dann kommt aler Weihnachtshann, unal alle
können über Lautsprecher die cedichte aler Kinder nithören. Zusätzlich zur Tütegibt es noch ein kieines Extra-Geschenk zur0 Aussuchen.

Die, Gospelgrlrppe. "Teepunsch,, trat am 6,Januär mit einer qelungenen Mischung ausdeutschen volks-tiedern, international bekahnten stücken ;o;.ie-spirituafs uria-__cospels auf. Es war dies die vorfäufig retzte llutzunj äei- Ät. cfär"n_xircfre , aie!üeqen der Grund i nsta ndset zrrndsa rbe i te; Iür etwa ein ör.iui"rt.tiuf,. ges"hfäss"nwird. und für die Arbeiren i; zuge der.Reno"i".""t ;;;;';;;h dem (kostenrosen)Konzert um eine Koltekte gebeten; die inrnerhin oq6 ou 
"iSii"nt".

, 
Hintz den getäucherten Schinken.

Die,Theatelqi:uppe',Se.tenter Snackfatt,, qästjertern dresetn Jahr ttlit,aem stucrr -6iEli-oot äeit ni;_nich-good" auf Eintadung der SpD in O"r-ruinüuir".Dre 110 Besucher kamen vo.l I auF ihre r"=t.^l ääir'das Stück rlar ohne jegtiche Längen und wurdä auchgut dargeboten. über ein, ,r.i i.*tpu nn"n- .uir-iänangesichts der Lajenspiel.,r grogzüqlq ninw""- iiiverneintricher Krimin;lfat 1 6i iä.iE-ä", iäii'aä."Handruns. übris blieben a", rr"*i.itä-;r"iä.tä7'
und ein gIücklich rriedervereintes paär--

:?i:ffi,?;:
ner nach dem Essen ein von der eiqenen rheateroiii._pe aulgefuhrrer Einakter gezeigr.'D." h;ii;-i;.;iä_
sem-Jah r ni cht gek tappt. Stattdessen f ührt;n ;;i;bewährte Akteure eine Modenschau vor, die qron"n ;n
Ir3"e .run9, Besohders begeisterten aje uanrier int Iauenßostühen.

Ti.d:I grlg. Beteil igung bein Kaneradschafrsabenddes SC Xaköht in casthaus Siewers. 94 natten-ElEh
zum. Essen. ( trdd i t j onsgenäß xan t er, I i sfe in-äaei-'urrrrnaxel angemeldet, t6 nutzten die Mögtichkeit,
:!:t:L:y...1ä?lstem Eintritt an ran7. p;osranm '
unq,I,omOoIa teilzunehnen.
Ii:1.?:: -b"i": die Jazzlanzeruppe des sc I r]rjen_ou!9 unct Umgebung und [,tatianne Vorbeck nlit einerp.lattdeutschen Geschichte über ,Dat fo.du",, ;;;
-Zufall wollte es, daß Marianne Vorbeck auch denHaup-tgewinn der großen fornbola zog: Sie alarf ander vereins{ahrr vom 2j.-25.Sept.'.u.t .lii.n.i,in der Eifet (Ouartier in Bonnl teitneh;;;.-_.'-

#iworkshod
J. H. Bandholtz

Lütienburg./Holst,
Markt 6, Tet. O 43 8t /320

Nur keine Umstände: Unser Iriefer-
Service btingt lhnen die bei uns
gekaulte W,are itn Mindestwett
vonDM I50,- nach Hause.

Nalürllch Loste:rlos!



Zur Jahreshauptversammlunq der Reichsbund-ortsqruppe Kaköhl konnte der 1.vor_
sitzenale Frieärich Lotz 60 Mitglieder begrüßen, bei einen Mitql i ederbestand
von 91 eine beachtliche zahl' Gast war Irau Harflels von der x.e i sgeschä ftsste 1-
1e. Tm Protokoll der Schriftführerin Brigitte Bauer üurde lresonders auf dje
Aktivitäten in abgelaufenen Jahr hingeuiesen. Hervorgehoben !,rurden dabei die
gelungenen I'ahrten und die Welhnachts fei er .
so war es kein wundei, daß bei den anschließenden wahlen der gesamte vorstand
(äuch wenn von Aufhören gesprochen worden war) in seinem Ant bestätigt wurde:
i . vorsi tzenaler : Friedrich Lotzi 2.Vorsitzende: Erna r-otz; tlauptkassierer;Heinz
Kardel (vertreter: Kurt Perrey); Schri ftführerin : Brigitte Bauer (Vertreter-in

Enilie Bauer). Frauenbetreuerin ist Antonie
Dittnann; Beisitzer slnd Helqä Nagel , Ilse
Lohs unll Xurt Perrey. l{assenprüfer: Eri'.2
14äaß, tiarl-H. Haqedorn und llaltraut Holst.
Geehrt !.,urden Erald Schlünzen und Hein2 Dik_
kow fur ,10jährige, Hiidegarcl liohlgernuth für
10 j ähriqe I.litg I ledschaft,
In seinen Grußerort dankte Bürgerneister Hans-
Peter Ehnke den Reichsbund für seine rege Be_
teiiigung .rn i:ereinsLeben in der Geneinde und
sicherte auch lur rlie TLrkunft einen finanzi-
erlen ius.huß der Ge."ieinde zu.
Der üachnittag klang äit eineF (a.pienessen
aus (Älternative: Rouladen ) .

Der frendenve rkehrsvere i n Sehlendorfer St.and
hatte seine Jahreshauptversanmlung an 1?.Febr.
im nLindenhofn in Kaköhl .

vorsitzender Eckart Äugust konnte 13 Änwesenrle
begrüßen, darunter hob er besonders Bürqerm.i-
si.r i.rans-Peter Ehnke und .iie Geneindever'-re-
irer Erhar.t Lühr und Günter Griehl hervor. Er
berichtete üi,er die vielfäLtigen Aktlvltäten
des \.ereins in der Saison -I99i un'1 L,edankte
sich ausdrücklich für die gute Zusainnenarbeil
innerh.iltr des lorstandes und mit der Geneinde
Blekendorf. Dle ist auch beiin neuen Prospekt
zum Trage qekomien, eiien kirhiicir ilervorra-
gend geiLrngenen lierbeträger. ADch der Kassen-
berrcht fiel :ufriedenstel iend aus

Radio - HiFi

TV - Video
Anlennenbau
Kundendienst

I,rinterstimouaq ln i{ald selr. 16

@
Hemur Bodzuhn Zenrroh?2lngs !.d Lüfrü^glbolmeller

?-J21 Cidcndod, Br.isbcrg l, rclclbn (01J81) 5282

Berslung, Plcnung und Aurführung von

Heizung:onlogen
als Warnwasserzenlralheizungen
- Oelleuerun9
- Erdgasleuerung
. Flüssiggasleuerung

ftepl,rotsr u]!d Wsrlül.tg !'cn
- Olbrenner
- Gasbrenne,
- Warmwasserbereiter

Büder und Komloribäder
nach IHREN Wünschen im Alt- und Neubao

Bouklempnerei
- Dächrinnen, Fallrohte,
- Schornslei.einlassunqen

P-r:lr. lnit 9E$:.1::.rh!!L:e:i.l

24 >: 1 Lntl.rl.r.q/r.!.1::.rn
r. L.r.n 1!r4retI /,.1

Wenn§ie rotsehen,

nfuhtglefuh
schumrz sel,
Fernseh-Repqntturen
schnell und preiswert von



Jdi,resirauplversarn{iun9 der }reiwilliqen Eeuerwehr Sechendorf an iE.EebrLrar iii
I-l c.sthaos sie,ers ii i{a}-h1. 20 Äktive \,raren ers.rhienen. i/iehrführer otto Sü-
fadel lionnte von Jer .rtolureichen SiLberbeil-Prülung berichten, Rrände waren
lll .u. rr,,.r- rier.t :Lr rrli:iri.ren !;.!rcseu. Bitr,lerneiiter äans-perer Ehnke un.t
cer'.ielrdewehr.f ilhrer Enil Ruser,lankt-en tür die geLeis'"eten 1.5e5 (l) Arbeils-
stunden in Jahr 1993.
Neuer ste L I vertreten.le r Viehrführer als Nachfolger von friedrich l.{anthey \.rurde
Uwe cöttsch.

Die T-q!c!sl Ll-e__Bs!! beseht ihr E4leryClS]1qS-9-n seit etlicllen Jahren a1s l{ar-
nevalsfest. Es störte auch keinen der vielen Besucher des I'RanLja Zanba" am 19.
Februar in Landgasthaus Paustian in Nessendorf/ daß der Ascherr.ri ttwoch schon
vorhei war. Dic llodcnschau wurde von den l.{o.lels der Nessendorfer tiehr noch ein-
nal vorqeführt, Friedrich Ltnd Hinnerk August hielten je eine Buttenrede, eine
I'leisch-Tombola wur.le ausgelost. i,regen der unfangreichen Programnpunkte fiel
dre Wahl der nl,{iß Karnevai" diesnai aus. Besonders auffallend waren t0 Neger/
!rie übErhaupt nehr als sonst in Verkleidung erschienen rraren. Für clie I,Iusik
sorgte Henry aus Heiligenhafen.

Jahre sha uptversa rnn i u ng der Freiwilligen Feueroehr Kaköh 1-Bl ekendor f arij 25. Fe-
4.4r,,r., :n cn thius :ipLr, - in iraki)ht. t:r {vo. .i1) Akii;n ,.-,en anu--sentt, !1d,

l!,,,y.,,:tll,rl,.,er 
.rFr Ii r..rbtelluns. irje üehr 2ahrt i:qesanr rA5 forire.n.re

Nelr sin.l vor ai l--n .lre
Annetle l.:röger, Ursu I a
22 I.litg i ieder_.
Das ver.Jangene .ianr verjlef
reLativ ruhig: von 6 kleine
ren Ei nsä t zen konnte ltehr-
frihrer liol fgang Strrht be-

Ein besondeies Erei.lnis war
die Fahnenweihe an 24- Sep-
temlrer (lrir hatten darüber

A1:r cruppenführer .ler ersien
cruppe w'rr.1e E.ikhard Deinas
einstinm ig für weiter.e s.chs
Jahre n]ieder.Jewähl t.
Der ]iassenbericiri von Eck-
hard iitzner wies irctz der
erhebl i.rhen IosLen iler rt.,uen
Fahne ein d{rtes Po}st.r nus.
Begonnen hatte die Xer.::ann-
I unq irit eineF .lemeinsaian
Es.;.:n (äa;1er und Sauerkraut ),

Seite 17

Die gut6 l{äcndcht Häß€l ünd Grotel könnsn aich nlcht m€hr v€tlauf€n!

iier weil-.iichen Äkiiven zu er,,ähnen (Reqina riäEerbauer,
Schuar(ik !rnd KersteJr Stuhtl. Die Juoendereh. verzeiohnet

KAMERAS
FILME
FARBBILDER
PASSFOTOS
sofortzum Mitnehmen

oto Grunenbero
Neuwerkstraße . 2322 Lütjenburg 

v

EYiedridr Dittmer
Baurt fle Holz Bau,rrarkt

Frclzoltmöbol . Gsrtonc€nter
Ajn Kneisch 2322 Uitjenburg

Teleion (04381) 5611



DIE HEIMSPIELE IN BLEKENDORF
so, 6.tlrz. 13.15 rrr: sv Retirwiscl jl

§a ,-n . Mt, .-T3 . I 5 Trr: Kleinneinsdorf rr
15-00 I: TSV Rastorfer Passau

sö_2't.v,tz. 1b.00 TT: Tsv PreFtz llT
So,rO.Ap.. r t.15 1l l: Fort.Bös.lorf ItI

§o;ra.Apr. r3.r5 lrr: TSV stein rr

Hier lionnien ilus Piaizgrün.ien nur dle
'i,ö1. i., ne' ren_,.n_.il ,'t.- 'J'ge-zählt werden. ZusatzIich sind ja 6

.rrlgen.lmannschaften in Punktspielbe-
trieb. Hier spielt die B-Juqend neist
am Sonntagnorgen (10.45 Lrhr), die l'{äd-
chen nelst am sonnabendnachmittag.

wir haben schon nehrfach über
die xontakte der Hobbv-vo]1ev-
baller cles SC Kaköhl nlt den
Spielern unserer Partnergemei n-
de ZLe4!_ ber ichtet.
An 19.2. kam es zum fünften Re-
such der Gäste in Blekendorf,
zun 10. Treffen insgesamt.

15.00 II: sVK 8a Giekau ,
Di,-.Äpr. 18.45 1I: schellhorner Gilde
so. 1.!,1ai. 15.00 T: VfB Behrensdorf II
@
-o. 8.Mai r3,.t5 Trl: sc-lla lübbe 1l

15. oo II: T#chonberg TII

gibt. Inzwischen ist 1n Gebäude eine Polizeischule untergebracht, es wird wohl
6rst in den nächsten wochen eine positive Lösung geben. so siegten die Eausher_
ren unangefochten nit 7:1. Das Rahmenprogramm mit Kaffeetrinken und gemütlichen
eeisamneisein war harnonisch wie irn:rei. Bei den Kaköhlern spielten: Eckhard Dei-
nas, Hartwig Fischer, Timn Falkowski, Eckhard und Horsi Fitzner, Ewafd Geest,
Adoif Hahn,-oliver LorenzeD, Sönke Ruser, Marcus stark und Gerd Thiessen'

Rosennontao auch in Blekendorf.
lnitiat i ,e von Ge.l i nde Mü_ I er
gut besuchte Veranstaltung. Die
alekoriert, so daß am Vormittdg
Nachnittag der §PqELYCIS!! die
Anreiz. viele Kindei (und auch
nicht identif izieren konnte.

Dabei !,aren die Zierovrer in der iür
sie unger,,ohnten kieinen Ha]le diesnal
doppelt gehandicapt: Sie konnten seit

r spiefen, !"eif es-'Aorf Probleme \degen der Hallenbenutzung

!,,ri e schon in den vergangenen Jahren gab es auf
!,,ieder in zusamnenarbeit nit .ler schule eine sehr
Helfer hatten alen Boden ausgelegt und die Halle

die Schulkinder Faschin.l felern konnten und ari
Regie hatte. Eine TomboLa erhöhte zusätzlich den
geiter) r,raren so gekonnt kostüniert, daß ,nan sie

seit. 13

15.00 I: TSv Schönberg II

@rr
ca;2r.l4ai 17.00 lll: vfB Behrensdorf I lL

äiil"'i"r" 
"ina 

uns wr<htiser ä13 die Eo.mer r-weltmei't€B.h.tt. Die kriti'.h5ten
autoliebhaber Deut*hlands, cle Leser vor ,rAuto' Motor und sPort'i heben ent-
schieden; die .aqto3 tum Lebe." b$etren in .trei lnPortwä8en-Klasreh eßte Plätze'

Nr. I Renault Twingo Kleinwägen
Nr.2 Renault Clio
Nr. I Renault 19

Kleinwagen
Untere Mittelklasse

Nr. I Renault EsPace vans
Und in der KiGlone,Janr seirml'wurde der Renzuh EsPte am,Vzel'lelner".

Sicher lahren auch Sie im
AEto - aber vielleicht gibt
das lhnen viel besser

augenblick ein Sanz Sutes
es eben doch noch eines,
gelällt lll

Jetzt die Besten testen

YcAei{rel
Lütienburg rO43B1/B3zr
Auf dem Easeukrug 12 al:r Bahnhof

Ä"\t
RENAL]LT

wahl zu den besten Autos der Welt



lerqrineu

r#,ff&q

MiLtrrochs
rneigters,

15.30-17 Uhr
Kurvexl,aftung
lichst vor:her

Sprechstsunde des Bürger-
Sehfendorf , Q) oa382ls5z(bitte Termin vereinbaren) §

9. oo bis 11 Uhr
14.30 bls 1s Ußr
mitEgr. u. sonnabds .

o-sonntag/ 3.Apri] osterei ersuchen des Fend enverkehrsvere i ns , t1 uhr,Sehtendorfer Stranalsonnabend, 9,April Frühlingsfest dei «aköhI-Blekendorfer l.euerrrehr, cast_haus Sie\rers, KaköhlDrenstag, 19.ApriI Erste sitz,r"q ä..-;!uqewähtten cene i ncleverrretung , nitrriahl des 
. 
Bürgerne i ste;s , ort u. z.i! =. lagespressesonnabend, r0.A!,rir ranz in den.riai, a;;;;;ä.;;;. -;";Iirienr 

, castnaus sie_,-L s, KälöhlPt-\o-il.r. 2.. ,toi RdD<b)üte.lod I o-5 trerocn./etk-hrsver-ins, cdsr,taus
- paustian, NessendorfPf-llontaqJ, 21. tiai vothswanäern ae= i- xaXanr, start 9_9.10 uhr bel derSchule in BlekendorfSoni:.rg/ 29. llai Kreisfeuerwehrnarsch, Start und Ziet schuLe Btekendorfsonnabend, :r. Juni citderFst oer rotens i r o;-;i.;;;d;;;; !esrplatz AchternBe eck

^:r=T=:::5_. 
rEl Nr. 33 erscheint

GRI \E TO\\E u. GELBER SACK i--- 

-

L.eiung bz\i. Abholung:
\(. heIJod \. l,lenoorl I rrhrigc trernernJe

mitnvochs
It)1.lr-l .15 5

montags
7:r.,1..+..2.5..i0 5.

PREISSK.{T- und -66-Abend der SPD
SounabeDd, 26. M;az, 19.30 L[u
Schultheiß-Stube Kaköhl

Soulaberd, 26. M:irz
Aktion "Saubere Gemeinde,'
Treffpulkt 10 Uhr ar den üblichen Stellel
nachher gemeinsames Erbsensuppenessen
bei Maßmam in KaköLl.
Regie: Fremdeuverkelirsvereit

Lbr gens

rclc \hrburger scherxc( es noch nichr zu \!issen
Dre SPD hät seLt bald I Jahren enren

,1u\hungkdleh
ber der Telefon,elle an der Bushaheselie B ,02
rn Kakohl Dorl $nden Sre Termrne, Ernlädungeh,
lnfonnatio'rell tnd anr Tag iracli Wahi.. dle
genauen Ergebnisse auf G.rn.rrd.eben.l

Einfach m^l reingucken:

bertrarn dietel
Lütl.enburger Straße 19 . 24327 Kaköhl
el. 0 43 B2t 6 03 u.S 2B;Fax O 43 B2tS 60

o Erdarbeiten
o Stemmarbeiten
o Abbruch

(auch in Gebäuden)
Ausführung der Arbeiten mit Geräten vonI bis 20 Tonnen, ab 1 Meter Breite

Stunde ab DM 60,- + MwSt.l

Betonring 1m 48,-DM
KG Rohr, 12\mm6,5m tang 29,50 DM

N-71
l,^\l
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zun 80. Ceburtstag:

in Blekendor f
an 14. Dezenber

Irntraut Slerners
in Kaköh1
am 19. Dezember

Rosa Bünjer
in Blekendorf
am 22. Dezenber

Anni Bo1ler
in Futterkainp
an 28. Dezer{ber

He inr ich GLoe
in !ehlendorl
arr a . r€Lr.Lar

Dac ht !ti8l. Io

Zur Col denen Hochzeit:

Aifred urid Else schleez
in Sehlendorf
an 27. Dezenber

zum 90, ceburtstag:

!ii l ly osbahr
in Blekendorf
an 5. Januar

crete Stark
in Futterkanp
an 18. Januar

Theodor Stark
in Futterkamp
an 15. Februar

Vielen Dank allen lnserenten! Wir bitten urn Beachtungl

Sollten wir einen Jubilar ode! ein bemerkenswextes Ereiqnls veigessen
haben, bitten r{ir un veretändnis. wir können nur alas weitergeben, was

uns mitgeteilt
@iis am ersten sonntag irn !Iärz, Juni,

septenber und Dezember. Herausgeber: sPD in der Geneinde Bfekendorf, orts-
verein Kaköh1. Auflage: 750. Dtuck: Dannenberg, PIön' Redaktion und verant-
wortlich für den Inhalt:Gerd Thiessen' 24327 Blekeüdorf, Yel .o43al/a7 2'7 .

Ifh 
^ndrea 

Vorheck - \fcislerbetrieb
\lrLhlerstreße :. 2.1-l2 l I-Lrtjenburg. Tel 0.1 1ßl rqllo

2324 K8köhl

@Iifssr,odä
Alte Dorfstraße 10'24327 Kaköhl

DiFr von 9 bis 18 Uhr

Sa B 13 Uhr. l\4ontags geschlossen.

lhre Anmeldung

nehme ich geme auch telef0nisch entgegen!

Telefon 043821381

G(oßsa 928

Raumtgller a lnnonausbau

Elnbauschränke a veElasung
a
a

Holrenster
Kunststollenster

. Tüßn

. Troppan

a
a

aJnitimCtrehl"
\-o;-o i-*-a---a1


